 

VORVERTRAG ÜBER LIEGENSCHAFTSKAUF
 

abgeschlossen zwischen
* Herrn .........................................., geb ................................................. Beruf, Adresse,

und

* Firma ........................................., geb .........................................................., Adresse,
wie folgt:
I.
Herr ......................... ist grundbücherlicher Eigentümer der Liegenschaft EZ .......................

KG .......................... mit dem Grundstück Nr ............... landw genutzt im katastermäßigem

Ausmaß von ............ m2.
II.
Die Firma ................ beabsichtigt, auf einem Teil dieser Liegenschaft eine Reihenhausanlage

mit ........ Reihenhäusern zu errichten.

Die erforderlichen Genehmigungen für die Ausführung des Projektes, insbesondere jene durch

die Baubehörde, Grundverkehrskommission und das Vermessungsamt sind noch nicht erteilt.
III.
Herr ............... verpflichtet sich hiermit, der Firma .................. die zum Bau der projektierten

Reihenhausanlage erforderliche Grundfläche, wie sie aus dem beigeheftetem, von Zivilingen-

ieur für Vermessungswesen ..................., verfaßten Lageplan vom ................ ersichtlich ist,

um den Preis von S ............. pro Quadratmeter zu verkaufen und die zur grundbücherlichen

Durchführung der lastenfreien Abschreibungen dieser Grundfläche und der Eigentumsrechts-

einverleibung nötigen Urkunden zu unterfertigen.
Die Firma .................. erklärt, nach Einlangen der erforderlichen Genehmigungen der zustän-

digen Behörden mit Herrn .................. einen Kaufvertrag nach Inhalt dieses Anbotes ab-

schließen zu wollen und verpflichtet sich, den im vorstehenden Absatz vereinbarten Kaufpreis

nach Einverleibung des Eigentumsrechtes für den Käufer bei unverändertem Lastenstand zu

bezahlen.
Zur Sicherstellung des Kaufpreises samt Zinsen gemäß Punkt 6.) erbringt die Firma .............

einen Bankgarantie eine inländischen Kreditinstitutes in Höhe von S ........... (Schilling .........)

mit einer Laufzeit bis ..............., mit welcher diese Bank für die Bezahlung des Kaufpreises

garantiert, indem sie sich verpflichtet, über erste schriftliche Aufforderung des Verkäufers

ohne Prüfung des Rechtsgrundes Zahlung zu leisten.
IV.
Den Übergabs-. und Übernahmstag, bestimmt die Käuferin. Diese ist daher berechtigt, zu

jeder Zeit, also auch vor Abschluß des Kaufvertrages von dem Kaufgegenstand Besitz zu

ergreifen.
V.
Der Verkäufer haftet nicht für eine bestimmte Beschaffenheit, Verwendung oder Verwert-

barkeit des Vertragsobjektes, wohl aber dafür, daß dieses vollkommen satz-, lasten-und

bestandfrei in den Besitz der Käuferin übergeht.
Die Größe des Kaufobjektes wird endgültig nach Vorliegen des vom Vermessungsamt und

der zuständigen Behsˇrde genehmigten Abteilungsplanes festgestellt werden.
Hiebei dürfen sich nur geringe Differenzen gegenüber den Ausmaßen gemäß Lageplan er-

geben.
VI.
Ab dem Zeitpunkt der Übernahme der Grundfläche bis zur effektiven Kaufpreiszahlung ist

der Kaufpreis mit ........ % pro anno zur verzinsen.
VII.
Zur Sicherstellung diese Vorvertrages stellt Herr ........................ der Firma .......................

einen Rangordnungsbeschluß über die beabsichtigte Veräußerung der obigen Liegenschaft

zur Verfügung und verpflichtet sich, jeweils rechtzeitig vor Ablauf der Gültigkeit des Rang-

ordnungsbeschlusses die Anmerkung einer neuerlichen Rangordnung zu bewirken.
VIII.
Die Kosten der Errichtung diese Vorvertrages und des späteren Kaufvertrages sowie alle

damit verbundenen Kosten und öffentlichen Abgaben, die Kosten der Vermessung und der

Einholung der erforderlichen Genehmigungen trägt die Firma ..........
 

Datum








Unterschrift
 

